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Nach längerer Pause konnte
wieder das Pokalschießen der
Verwaltungsgemeinschaft
Heldenstein durchgeführt
werden. Zum Abschluss der
Saison trafen sich Jugend und
Schüler der Eichenlaubschüt-
zen Rattenkirchen, des Schüt-
zenvereins Weidenbach, der
Adlerschützen Küham und
der SG Haigerloh auf dem
Schießstand in Haigerloh. Ge-
samtsieger wurden die Schüt-
zen aus Haigerloh vor dem
Schützenverein Weidenbach,
den Adlerschützen Küham
und den Eichenlaubschützen
Rattenkirchen. Im Bild zu se-
hen sind (von links) Bürger-
meisterin Antonia Hansmeier
aus Heldenstein, Bürgermeis-
ter Rainer Greilmeier aus Rat-
tenkirchen und die Gewinner
Theresa Attenhauser, Jonas
Lanzinger und Marie Werner
sowie Schützenmeister Georg
Müller. FOTO  KLIEN

Haigerloher
Jugend gewinnt
VG-Pokal

Mettenheim – Zu einem Orts-
termin zum Thema „Ruhen-
der Verkehr“ im Bereich der
Gewerbe- und teilweise der
Waldstraße trafen sich kürz-
lich die Gemeindevertreter
mit Alexander Rabl vom
Zweckverband Kommunale
Verkehrsüberwachung Süd-
ostbayern. Im Anschluss dis-
kutierten auch die Gemein-

deräte in ihrer Mai-Sitzung
über die schwierige Ver-
kehrssituation mit zahlrei-
chen, zum Teil unberechtigt
parkenden Pkw, Lkw, Ge-
werbefahrzeugen und auch
abgemeldeten Pkw. Außer-
dem ging es um den Busver-
kehr durch die genannten
Straßen und die zu erwar-
tende Verschärfung der

Parkplatzprobleme durch
die Fertigstellung der gro-
ßen Wohnbauten, über die
sich die Anwohner schon
jetzt beschweren.

Es wurde deutlich, dass es
ein Miteinander der Nutzer
des öffentlichen Verkehrs-
raumes geben muss, zumal
es sich um ein Gewerbege-
biet handelt. Andererseits

reichen die Maßnahmen der
Gemeinde in Form von
Parkverbotsschildern, Kont-
rollen in Eigenregie, abge-
senkten Bordsteinen und
Ähnlichem offensichtlich
nicht aus. Deshalb folgte der
Gemeinderat mit 15:0 Stim-
men der Empfehlung des
Zweckverbandes und weitet
ab dem kommenden Jahr

die Verkehrsüberwachung
des ruhenden Verkehrs auf
eine halbe Stunde pro Wo-
che aus. Die Anwohner sol-
len über das Mitteilungs-
blatt der Gemeinde darauf
vorbereitet werden. Der Ge-
meinderat wird die Ergeb-
nisse der Kontrollen auswer-
ten und das weitere Vorge-
hen festlegen. KCh

Parküberwachung wird ausgeweitet
Schwierige Situation in Gewerbe- und Waldstraße – Derzeitige Kontrollen reichen nicht aus

Ampfing –  Die „Isentaler“
Ampfing laden am Freitag,
19. Mai, um 19 Uhr zur
Maiandacht der Trachtler
in Palmberg ein. Anschlie-
ßend findet ein gemütli-
ches Beisammensein statt.
Da die Lokalität noch nicht
genau feststeht, wird dies
nach der Andacht bekannt
gegeben. Am Sonntag, 21.
Mai, beteiligen sich die
„Isentaler“ an der Trach-
tenwallfahrt nach Maria
Eck. Abfahrt dazu ist um 7
Uhr mit Privat-Pkw am
Ampfinger Busbahnhof.
Wer eine Mitfahrgelegen-
heit braucht, soll sich früh-
zeitig bei Vorsitzendem
Georg Eisner unter Telefon
0 86 36/73 47 melden. stn

Maiandacht und
Trachtlerwallfahrt

Buchbach – Der Gemeinde-
rat kommt am Dienstag,
16. Mai, um 19.30 Uhr im
Sitzungssaal des Rathauses
zusammen. Auf der Tages-
ordnung stehen neben
mehreren Bauanträgen die
Bauleitplanung des Mark-
tes Buchbach: Antrag auf
Änderung des Bebauungs-
planes „Betriebserweite-
rung Spritzguß Müller“,
die Jahresrechnung 2022,
Bekanntgabe der vorläufi-
gen Abschlusssummen, Bil-
ligung der Bereitstellung
von Deckungsmitteln und
Bildung von Haushaltsres-
ten sowie Übertragung der
örtlichen Rechnungsprü-
fung. Zum Ende gibt es
Wünsche, Anträge und An-
regungen.

Mehrere Bauanträge
werden behandelt

Buchbach – Die Abteilung
Tennis des TSV Buchbach ist
in ein besonderes Jahr ge-
startet: Sie feiert ihr 50-jäh-
riges Bestehen. Deshalb
wurde bei der Saisoneröff-
nung, zu der rund 180 Gäste
auf der Tennisanlage er-
schienen waren, ein Jubilä-
umsbaum aufgestellt. Er
trägt Taferl wie ein klassi-
scher Maibaum – aber in
Form von Tennisschlägern
mit sportlichen Motiven. An
dem obligatorischen grünen
Kranz baumeln Tennisbälle,
die Spitze ziert ein überdi-
mensionaler Tennisball in
Neongelb. Der Nachbarver-
ein aus Obertaufkirchen
half kräftig beim Aufstellen
mit. Unter den Kommandos
von Anton Maier, dem ehe-
maligen Vorsitzenden des
TSV Buchbach, wurde das
13 Meter lange Prachtstan-
gerl aufgestellt.

Festabend
am 16. September

Anschließend feierten
mehrere Generationen zu-
sammen auf der Tennisanla-
ge. Jugendwart Leander
Klingner hatte für ein sport-
liches Kinderprogramm ge-
sorgt, Sportleiter Michael
Behrendt einen Showkampf
organisiert, bei dem im
Doppel zwei Herren aus
Obertaufkirchen gegen zwei
aus Buchbach antraten.
Beim Schleiferlturnier stand
der Spaß im Vordergrund.
Für Essen und Trinken war
auch gesorgt und für die
musikalische Unterhaltung

sorgte die Blaskapelle Buch-
bach.

Abteilungsleiterin Daniela
Behrendt gab einen kurzen
Überblick über die geplan-
ten Aktionen und Feierlich-
keiten anlässlich des Jubilä-
ums. So werden im August
erstmals LK-Turniere und
ein Show-Kampf auf der
Buchbacher Tennisanlage
ausgetragen. Den krönen-
den Abschluss bildet am 16.
September ein Festabend im
Kulturhaus.

Ehrenmitglied Erich Thal-
meier zählt zusammen mit
Karl Dürner und Spielertrai-
ner Bernd Simbeck zu den
Männern der ersten Stunde.
Gerne erinnert er sich an
die Anfänge: „Wir waren un-
gefähr 25 Leute, die sich im
Frühjahr 1971 zu einer Inte-
ressengemeinschaft zusam-
mengeschlossen haben.“
Auf dem aufgespritzten Ten-
nisfeld des Allwettersport-
platzes der Schule Buchbach
wurde trainiert. Bald schlos-
sen sich die Anhänger des
„Weißen Sports“ dem TSV
Buchbach an. Karl Dürner
stand der Abteilung vor,

Thalmeier regelte die sport-
lichen Belange. „Das meiste
hast schon du gemacht“,
lobt Georg Osner an Thal-
meier gewandt. Osner kam
ebenfalls schon früh zur
Tennisabteilung und küm-
merte sich vor allem um
den Aufbau einer Jugend-
mannschaft.

1972 ging eine Herren-
mannschaft mit Simbeck,
Axel von Pechmann, Micha-

el Kihn, Thomas Schweiger,
Dürner und Thalmeier an
den Start. „Unsere Gegner
haben sich immer über un-
sere Plätze beschwert“, erin-
nert sich Thalmeier. Da war
es ein Segen, dass die Fami-
lie Heider in Lain am Erlen-
see für ihre Campinggäste
zwei Sandplätze errichtete
und die Buchbacher dort
spielen ließ. „Da waren wir
schon sehr dankbar, denn

nur so konnten wir die Exis-
tenz der Tennisabteilung
retten“, sagt das Ehrenmit-
glied.

1987 übernahm der heute
81-Jährige die Tennisabtei-
lung und sein oberstes Ziel
war es, eine eigene Tennis-
anlage zu bauen. 1990 ge-
lang es endlich: Die Gemein-
de kaufte das Anwesen
Kohlmüller, am 22. Februar
1992 war Spatenstich und
rund ein halbes Jahr später
konnten die vier Spielfelder
auf unterschiedlichen Ebe-
nen das erste Mal bespielt
werden. 1998 folgte das Ten-
nisheim. Bei der Jahresab-
schlussfeier stand damals
Italien Pate, der italienische
Abend war ein voller Erfolg
und wird auch bei der Jubi-
läumsabschlussfeier am 16.
September im Kulturhaus
Thema sein, wie Abteilungs-
leiterin Behrendt bereits
verriet.

Glücklich und stolz über
das neue Zuhause bekam
die Tennisabteilung zusätz-
lich Aufwind, die Mitglieder-
zahl stieg 1994 auf knapp
160 an, ein Mannschafts-

Cup, Tenniscamp, Vereins-
ausflüge und Ortsmeister-
schaften wurden etabliert.
Auch sportliche Erfolge
stellten sich ein: 1997 ge-
lang der Aufstieg der Herren
in die Kreisklasse 1. 2000
folgte der Sprung in die Be-
zirksklasse. 1999 nahmen
neben den Damen und Her-
ren Junioren und Juniorin-
nen, Mädchen und sogar ei-
ne Bambini-Mannschaft an
der Verbandsrunde teil. So-
gar eine Tennis-Zeitung wur-
de ins Leben gerufen, ver-
antwortlicher Redakteur
war Hans Geislbrechtinger.

Nach 25 Jahren Funktio-
närstätigkeit übergab Thal-
meier 1999 den Vorsitz an
Wolfgang Limmer. Ein Höhe-
punkt in diesem Jahr war das
Prominenten-Doppel, bei
dem die Eishockeystars Alois
Schloder und Erich Kühn-
hackl gegen die Tennis-
Cracks Christoph Parringer
und Peter Markelstorfer an-
traten. Am Anfang der
2000er-Jahre herrschte noch
reger Betrieb auf der Anlage,
doch dann verlor die Tennis-
abteilung ein wenig an
Glanz, auch weil der Fußball
in Buchbach so stark wurde.

Im Schatten
der Fußballer

2015 übernahm Josef Rin-
berger das Amt des Vorsit-
zenden. „Keine leichte Auf-
gabe“, wie er selbst sagt,
denn sowohl die Mitglieder-
zahl als auch das Interesse
am Tennis schwanden. 2018
erklärte sich Daniela Beh-
rendt bereit, den Vorsitz zu
übernehmen. Mit viel Zeit
und Herzblut und der Unter-
stützung ihres Mannes Mi-
chael bringt sie seither
Schwung in die Abteilung.
Die Mitgliederzahl ist auf
190 angewachsen. Aktuell
beteiligen sich acht Mann-
schaften an den Verbands-
runden. „Endlich ist wieder
was los auf der schönen Ten-
nisanlage“, war bei dem Ju-
biläumsfest gleich mehr-
mals zu vernehmen.

Mit Jubiläumsbaum in die neue Saison
Seit 50 Jahren kann man
in Buchbach der gelben
Filzkugel nachjagen. Das
Jubiläum der TSV-Ten-
nisabteilung wird in die-
sem Jahr ausgiebig ge-
feiert. Zum Auftakt wur-
de bereits auf die Ge-
schichte zurückgeblickt.

VON ALEXANDRA ANDERKA

Mit reiner Muskelkraft wurde der Jubiläumsbaum der Buchbacher Tennisabteilung aufgestellt. FOTO ANDERKA

Die erste Buchbacher Herrenmannschaft 1973 nach einem
Heimspiel: (von links) Bernd Simbeck, Axel von Pechmann,
Michael Kihn, Thomas Schweiger, Karl Dürner und Erich
Thalmeier. FOTO PRIVAT
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Herzlichen Glückwunsch!

Zum 80. Geburtstag
alles Gute, viel Glück 

und Gesundheit!

...das wünschen wir Dir 
von Herzen ....

Brigitte & Rosmarie & Claudia
Walter, Rainer, Stephan

Moritz, Florian, Felix, Paul

„LIEBER OPA,

ZU DEINEM GROSSEN EHRENTAG,
MÖCHT` ICH DIR SAGEN,
WIE SEHR ICH DICH MAG.

DU BIST MIT OMA IMMER FÜR MICH DA,
DAS FINDE ICH GANZ WUNDERBAR.

MIT DIR KANN ICH BAUEN,
BASTELN, LACHEN

UND SO VIELE TOLLE SACHEN MACHEN.
DRUM FEIERN WIR HEUTE UNSEREN HELD,

DEN BESTEN OPA AUF DER WELT.“

DEIN JULIUS UND DER REST DER FAMILIE
RAMTIN, YANNI UND MICHA MIT PIA,

SOWIE DIE PRAXISDAMEN

70

Mei liaba Schei%a,
vor Jahrzehnten wurdest du so fotogra!ert

und die meisten Jahre davon haben
wir zusa#en verbringen dürfen!
Ich ho$e, es bleibt noch lange so,

de' wir brauchen uns gegensei"g…

A&es Liebe &
viel Gesundheit

weiterhin
Dei oida Meckara


